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Weltkrieg 
 
 
 
 
Der Kabelkrieg II Teil 
 
Heute, am 6. Februar, erreicht der Kabelkrieg noch größere 
Dimensionen. Die Saudis sind nicht bereit, die Förderquote zu erhöhen und betreiben den 
Ölhandel nicht mehr in Dollar. Damit steht der Dollar vor dem Sturzflug und die Fed muss 
Ultraturbinen in die Dollardruckmaschinen einbauen. Der Türkei wurde auch das Kabel 
durchtrennt, da sie mit dem Iran weiter Handel betreibt. Somit sind schon 6 Kabel durch-
trennt. 
 
„Moskaus Antwort auf den Westen, die Kabel von Seiten der USA zu durchtrennen, kam schnell, als 
Putin das Militär anwies, ihre Luftstreitkräfte und Bomber sofort in Aktion zu setzen, um russische 
Unterseekabel in der Arktis und im Atlantik zu schützen.  
 
Wie die Mittel der russische Luftstreitkräfte genutzt werden, zeigt ein Artikel von „Reuters News Servi-
ce" mit dem Titel „Russen senden Bomber und Jäger in den Atlantik und Arktik", wo sie schreiben :  
 
"Piloten der Luftwaffe halten Übungen in diesem Gebiet ab, um Aufklärung zu betreiben, Raketenangrif-
fe auf einen theoretischen Feind zu üben, Luftkampf zu üben und das Betanken in der Luft zu proben" 
sagte ein russischer Airforce-Sprecher. Das Kontingent umfasst zwei Tupolev TU 160 strategische Bom-
ber, NATO-Kodename „Blackjack", zwei Turboprop TU 95 „Bear" strategische Bomber. MiG 31 und 
Su-27 Jäger wurden ebenfalls in die Region geschickt.“ 
 

http://www.china-intern.de/page/aufklaerung/1202217317.html 

 
Der Kabelkrieg als Vorstufe zu dem heißen Krieg und der Dollarsturz wird die Vandalen über 
das Land treiben. Die Engländer hatten im 2. Weltkrieg auch als 1. Gegenmaßnahme gegen 
die Angriffe der Deutschen die Telefonkabel durchtrennt. Die Kommunikation ist das 1. Op-
fer im Krieg. 
 

Weitere Kiegs-Infos 
 
http://www.independent.co.uk/news/world/asia/revealed-british-plan-to-build-training-camp-
for-taliban-fighters-in-afghanistan-777671.html 
 
Irak wirft dem Iran vor, Öl zu klauen: 
 



http://ukpress.google.com/article/ALeqM5hD9Ob6kfRS18zb4H3YqI_kyygBwA 
 
USA sieht Russland, China und die OPEC-Länder als wachsende finanzielle 
Bedrohung: 
 
http://sg.news.yahoo.com/rtrs/20080205/tbs-security-usa-threats-7318940.html 
 
Wie sagte Bob Dylan: You don t need a weatherman to know which way the wind 
blows: Du brauchst keinen Meteorologen um zu Wissen aus welcher Richtung der 
Wind bläst. 
Wind bläst in Richtung Konfontation. 
 
 

Finanzkrise 
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